
Neue Bücher
Okumenischer Rat der Kırchen Heg.) Den drıtten eıl bılden „hıturgische

Kehrt Gott Se1d TONLIC in Bıbelarbeiten ZUT Passıonszeit““ dUus der
Hoffnung Bıbelarbeıiten Meditati1o0- orthodoxen Tradıtion. S1e meditatıv auf-
NCN lıturgische lexte Verlag Otto zunehmen ist ıne spırıtuelle Bereıiche-
Lembeck, Frankfurt Maın 99 / IUuNg, cdıe WITr N nıcht entgehen lassen
1927 Seıiten. Kt 16,80 sollten. Für ein nıcht L11UT selektives Pla-

zieren einzelner Stücke daraus in derAnzuzeigen sınd dıie bıblıschen, medi- Gemenindearbeıt, sondern hre Über-tatıy-handlungsorientierten und lıturg1- nahme als Andacht oder andere Iıtur-schen Grundlagen, auftf denen sıch dıie
Vollversammlung des ORK In Harare gische Feıler waren aber Anleıtungen

1mM Dezember dieses Jahres aufbauen nützlıch, nıcht SCH erforderlich
SCWECSCH.ırd Und eingeladen ZUT Kenntn1s-

nahme, ZU Eınbau in dıe eigene Ver- Beıde üunsche beeinträchtigen aber

kündiıgung während des Jahres und ZUT nıcht, daß der auch totografisch und
musık-lıturgisch angereıcherte andGestaltung VO  —; „Mıt-Feıiern“‘ des Oku-

mene-Jubıläums Von September bıs wıichtige Einblicke in die Vollver-
Dezember sınd WIT alle, denen dıe (’Am- ammlung vermuiıttelt und ıne wohlge-

ungene Annäherung zwıschen dem Kr-stenheıt In ihrer1als der ıne e1b e1gN1S in Sımbabwe und den mıtfeljern-Christ1i als e< Gut gıilt, das iıhrer
ege anvertraut ist und diıeser auch den un mıtbetenden Gemeılinden 1mM
bedarf. deutschen Sprachbereich ermöglıcht. In

gedruckter Orm äßt S1e. sıch kaumDIe Broschüre enthält s1ieben Bıbelar- besser denken.beıten, teıls eiınen einz1gen, teıls Vo
WEe1 oder mehr Bıbelabschnitte SIuU
pıert und In Vorschläge für dıe Dıiskus- Edmund Schlink, DIie Vısıon des Pap-
SI0N ausmündend. S1e sınd sowohl für STeES ans Ihoma Verlag, Karlsruhe

99 / 182 Seıiten. Br. 24 .80das bıbliısche Gespräch und Bıbelstun-
den In der Gemeınnde WIE für Hauskreise
und ZU eDrauc auf Freizeıten geEe1S- Das Pseudonym Sebastıan Knecht,

unter dem dıe hıer DCUu aufgelegte Erzäh-net. Besonders gelungen erscheiınen MIr lung u 7/5 1m Öösterreichischen Styrıia-Bıbelarbeit ZU Erlaß) ahr und „„Keın
Ansehen der Person VOT (Jott‘ s folgen Verlag und gleichzeıtig be1 Vanden-
sechs Meditatiıonen, dıe bıblısche Texte hoeck uprec erschlıenen WAäLrl, ist

gelüftet. Was damals schon Kenner VCI-und persönliche E  rungen aufeiınan- mMutelten, hat sıch bestätigt: Autor Warder beziehen möchten. Das gelıngt 11UT derZUuU eı1l wırklıch befriedigend, ZU
084 verstorbene Heıdelberger

anderen bleibt beım Nebeneı1inander Systematıker, Miıtbegründer und erste
Vorsiıtzende des Deutschen Okumeni-beider DbZwWw. dıe persönlıchen Erfahrun- schen StudienausschussesSCH Steuern und laufen in ıne 1D11SC DOSTA)
und offizielle Beobachter der KKI) beımbegründete Programmatık aus Dafür F Vatıkanıschen Konzıl.INag „Meditatıion““ Z W 1m englıschen

Sprachbereich gängıger Begrıff se1nN, 1mM DıIie Erzählung ist bereıts in der Kon-
zılszeıt Was Schlinkdeutschen WEeEC eher andersartıge geschrıieben.

Erwartungen. zurückhielt‚ S1e schon damals VCI-
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